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Pfingsten mit Konzert im Tennisklub

Wir konnten es nicht schöner haben!

Der Wettergott war uns gewogen, die Sonne schien, obwohl so nicht vorausgesagt. 
Das Salon- und Tanzorchester Berlin unter Leitung von Christoph Sanft sang und spielte 
bekannte und beschwingte Melodien, man konnte mitsummen und swingen. Dazu 
tranken wir köstliche Erdbeerbowle und diverse andere Getränke.

Unser Wirt verwöhnte uns mit einem Bufett, so richtig passend zu einem schönen 
Pfingstsonntag. Außerdem hatte unser Vorsitzender, Herr Professor Walter Konhäuser, 
eine sehr erfreuliche Mitteilung an alle. Unser Klub hat seit diesem Jahr einen Zuwachs 
von rund 100 neuen Mitgliedern. Das erfreute alle Anwesenden.

Wer an dem Sonntag nicht dabei war, hat etwas versäumt. Aber es gibt ja immer 
ein nächstes Mal.

M. Winkler
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Schleifchenturnier – Pfingstmontag

Wie auf Bestellung hatte Petrus uns an diesem Tag gutes Wetter be-
schert. An diesem Tag waren immerhin 38 Aktive startbereit, in dem 
Jahr zuvor waren es ganze 22.

Prima!
Nach einer kurzen Einstimmung durch Franzl – Grüße von Knut mit 

enthalten – konnte es losgehen. Die Turnierleitung bildeten Monika 
Bornkessel, Klaus Ulrich Reipert und Franzl. Der 1. Aufschlag flog nach 
10.00 Uhr über das Netz, der letzte – 5. Runde – gegen 14.15 Uhr. Zwi-
schendurch gab es natürlich eine Pause- Grillfleisch mit Salaten durch 
die Küche bereitet, füllte die Unterbrechung aus. Insgesamt wurden 
also 5 x 35 Minuten Tennis gespielt. Bis auf eine Dame hielten alle 
durch.

Die Ergebnisse der einzelnen Runden hatte Klaus-Ulrich akribisch 
festgehalten, so dass man absolut sicher sein konnte, die Sieger waren 
die Richtigen. Siegerin Roswitha Koepke, 2. Platz Sabine Mundt und 
3.Platz Nicole Kranz. Bei den Herren: Sieger Walter Mertens 2. Platz 
Bernd Nogli und 3. Platz Bernd Hirst.

Herzliche Glückwünsche an die Sieger und an alle Akteure und ein Dankeschön an 
Monika und Klaus.

Eine Bitte an alle, weiter werben für 2010.
Gruß Franzl

v.l.n.r.: Klaus Becker, Nicole Kranz, Herr Stimpel, Roswitha Koepke, Bernd Nogli,
Klaus-Ulrich Reipert, Sabine Mundt, Walter Mertens, Monika Bornkessel, Franzl Endt, 
Bernd Hirst
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Sommerfest 2009

Am geschichtsträchtigen 4.Juli fand bei uns auf der Klubterrasse das Sommerfest statt. 
Obwohl das Wetter leider nicht den ganzen Abend mitgespielt hat (kurzfristige sinn-
flutartige Regenfälle), kamen doch gut 30 Klubmitglieder, um bei Cocktails und Musik 
bis weit nach Mitternacht unter der Markise und den Sonnenschirmen das Fest zu ge-
nießen. Für das leibliche Wohl sorgte das Gastronomieteam mit leckerem Grillfleisch, 
Grillwürstchen und Salaten. Obwohl leider nicht noch mehr Klubmitglieder kommen 
konnten, war das Sommerfest trotzdem ein gelungener Abend. Hoffentlich kommen 
im nächsten Jahr noch mehr Gäste, damit das Sommerfest noch schöner wird als dieses 
Jahr. � Florian Schwenke
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Kinderfest

Das Kinderfest am 6. Juni 2009 war ein toller Erfolg. 60 Kinder nahmen teil, darunter 20 
Freunde unserer jüngsten Mitglieder. Sie konnten erleben, wie man mit dem in Berlin 
nur bei Blau-Gold Steglitz angebotenen Play&Stay schnell und einfach Tennis lernt. 
An sechs Stationen testeten die fünf- bis zwölfjährigen Geschicklichkeit und Schnel-
ligkeit mit Ball und Schläger. Ihre Anstrengungen wurden mit Preisen einer Tombola 
belohnt. Bei Grillwürstchen, Fußball, Kinderschminken und Musik klang das Fest der 
jungen Sportler aus.

Wir danken recht herzlich allen Helfern und besonders der „Tennis Akademie“ 
(www.tennisschule-berlin.de/schulen.htm) sowie dem „Van der Valk Hotel Berliner 
Ring“ (www.vandervalk.de/hotel_berliner_ring.html) für Ihre Unterstützung.

Kerstin Lammers
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Tennisferien

1. Woche – 15. bis 19.7.2009

Die jährlich stattfindenden Tennisferien hatten auch in diesem Sommer Glück mit 
dem Wetter. Bei Sonnenschein und mit viel Elan wurde um die Punkte gerungen und 
an der Technik gefeilt. Es ist mittlerweile gute Tradition sich in der jeweils ersten und 
letzten Sommerferienwoche bei Blau-Gold zum Trainingslager zu treffen. Der Höhe-
punkt einer jeden Woche war die Preisverleihung, die auch in diesem Jahr nicht fehlen 
durfte. Allen Mitwirkenden ein herzliches Dankeschön, besonders auch an Bernd, der 
wieder die vielen schönen Preise besorgt hat.

Birgit Beck
2. Woche – 26. bis 30.08.2009

Preisverleihung
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Crampen-Cup 2009

18. bis 25. Juli 2009

Konkurrenzen (Teilnehmermeldungen) und Platzierungen

Herren-Einzel (16)
M. Kranke	 (Blau-Gold)
V. Zillbercher	 (Blau-Gold)

Herren-Einzel 55 (16)
W. Droege	 (Blau-Gold/TL77)
H. Lorenz	 (Blau-Gold)

Mixed (8)
M. Droege/W. Droege	 (Blau-Gold/TL77)
M. Fischer/R. Fischer	 (Pro Sport Lankwitz)

Herren-Doppel (8)
R. Binder/D. Büttner	 (Blau-Gold)
A. Spitalnikov/V. Zillbercher	 (Blau-Gold)

Darüber hinaus wurden noch die Konkurrenzen Damen-Einzel und Damen-Doppel 
angeboten, die wegen zu geringer Beteiligung nicht ausgetragen worden sind. Somit 
hat sich in diesem Jahr das Interesse am Crampen-Cup in überschaubaren Grenzen 
gehalten. Die, die mitgemacht haben, hatten ihren Spaß, und es gab Gelegenheit, in 
gemütlicher Runde noch weitere persönliche Kontakte enger zu knüpfen.

Knut Neubert

v.l.n.: Heinz Lorenz, Knut Neubert, Wolfgang Dröge
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KIA Mixed Cup 2009

24. bis 26. Juli 2009

Nachdem die KIA-Niederlassung Berlin im Frühjahr des Jahres nach Marienfelde Groß-
beerenstraße 148–158 gezogen war, erhielt Blau-Gold Steglitz von dort die Anfrage, 
ob wir Interesse daran hätten, den KIA Mixed Cup 2009 auszurichten. Wir haben gern 
zugesagt, da unsere Rahmenbedingungen (ausreichende Platzanzahl, mögliche Hallen-
nutzung, leistungsstarke Ökonomie u. a.) dafür geeignet sind – natürlich auch mit der 
Hoffnung verbunden, dass dies keine einmalige Veranstaltung wird und wir dadurch 
einen neuen starken Werbeträger und Sponsor gewinnen können.

Nach der Terminfestlegung haben wir sofort die Ausschreibung allen Vereinen und 
dem TVBB zur Kenntnis gegeben, auch die Regionalpresse informiert und besonders 
in unserem Klub für eine Teilnahme geworben. Die Teilnahmebedingungen sowie die 
Turnierregeln schränken allerdings die Teilnahmemöglichkeit etwas ein.

Es werden Mixed Teams gemeldet mit Damen-, Herren- und Mixed- Wettbewerben, 
aus denen ein Gesamtergebnis des Teams ermittelt wird.

So ging nun an dem Turnierwochenende nur ein relativ kleines Teilnehmerfeld an 
den Start, das nach dem Spielmodus „jeder gegen jeden“ das erstplatzierte Team er-
mittelt hat.
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Siegerteam 2009:

Dieses Team ist zum nationalen Finale am 11.–13. Septem-
ber in den renommierten Tennisklub Palmengarten nach 
Frankfurt/Main eingeladen. Das dort ermittelte beste deut-
sche Mixed Team darf sich auf einen Flug nach Melbourne 
freuen. Dort nimmt es als Vertreter Deutschlands an den 
„Internationalen KIA Amateur Australien Open“ teil, die pa-
rallel zu den „Australien Open“ im Januar 2010 stattfinden.

Unser Ziel ist es, dieses Turnier als bedeutende Veranstal-
tung zum regionalen Top-Ereignis zu entwickeln und als 
einen Höhepunkt der Sportevents in unserem Klub zu prä-
sentieren.

Wir freuen uns auf diese Aufgabe!

Knut Neubert
Hauptsportwart und Turnierleiter

Nachtrag:

Unser Team hat in Frankfurt den 7. Platz erreicht. Herzlichen Glückwunsch!

Jacqueline Grelak (BTC Gropiusstadt), 
Alexander Gorczyza (TC Lichterfelde 77)
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Mannschaftsweltmeister Michael Noack

24 Nationen starteten am 27. April auf Mallorca zum 
Kampf um die Tennis-Weltmeisterschaft der Herren 
45+ um den Dubler-Cup. Die Deutsche National-
mannschaft startete in der Besetzung:

Stefan Eggmayer (Bayern), Stefan Fasthoff 
(Hamburg), Stefan Heckmanns (Köln), Michael 
„Stefan“ Noack (Berlin). Es wurde in dem Modus 
2 Einzel und 1 Doppel gespielt. In der Vorrunde gab 
es klare Siege gegen Slowenien und Belgien mit 3 : 0, 
was die Qualifikation für die Hauptrunde um die 
Plätze 1–8 im K.O.-System bedeutete. Im Viertel-
finale wurden die starken Briten mit dem ehemaligen 
Einzelweltmeister Nick Fulwood mit 3 : 0 besiegt. Im 
Halbfinale wartete Gastgeber Spanien mit dem ehemaligen Einzelweltmeister Rodri-
guez, der den ehemaligen deutschen Weltmeister Fasthoff zwar in knappen 3 Sätzen 
schlagen konnte, im Doppel aber gegen diesen mit seinem Partner Heckmanns in 
3 Sätzen verlor, was für die deutsche Mannschaft den Finaleinzug gegen die favori-
sierten Österreicher bedeutete. Keiner der deutschen Spieler hatte bislang gegen die 
Österreicher Gerald Kaiser und Manfred Hundsdorfer gewonnen und so startete die 
deutsche Mannschaft bei stürmischem Wind als Außenseiter ins Finale. Hier kam die 
deutsche Nr. 1 Stefan Fasthoff mit dem starken Wind besser zurecht und gewann ver-
dient in 2 Sätzen. Stefan Eggmayer musste dem bärenstarken Gerald Kaiser in 3 Sätzen 
den Vortritt lassen, so dass das Doppel die Entscheidung bringen musste. Hier erwies 
sich das Team Fasthoff/Heckmanns als mental stärker und gewann in 2 knappen 
Sätzen – Deutschland war Weltmeister! Das Team, in welchem alle Spieler eingesetzt 
wurden, feierte den Sieg gebührend bis in die frühen Morgenstunden, nur Michael 
Noack war schon auf dem Weg nach Berlin, wo er am Folgetag am für den Aufstieg 
wichtigen Sieg der 1. Herren gegen die Känguruhs beteiligt war.

Alle Ergebnisse sind hier einzusehen:
www.itftennis.com/shared/medialibrary/pdf/original/IO_40941_original.PDF

Michael Noack



• Schweißarbeiten aller Art

Alu · Guss · Edelstahl · Stahl

• Zäune und Tore

• Türanlagen

• Blechverarbeitung

Stahlblech · Edelstahlblech

Geschäftsführer: Klaus Becker

Großbeerenstraße 2–10 · 12107 Berlin

Tel.: (030) 6 91 54 12 · 6 91 16 02

Fax: (030) 6 94 59 47 · Mobil: 0163-3 89 90 30

E-Mail: narr-metallbau@web.de
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Die Topspinner

Wir stellen uns vor

Namen sind bekanntlich Schall und Rauch. Manchmal sind sie auch richtig irreführend. 
Das gilt so auch für „Die Topspinner“. Denn als unser viel zu früh verstorbener Sport-
kamerad Wolfgang Braun uns diesen Namen verpasste, hatte keiner von uns diesen 
Schlag im Repertoire … Das war 1996.

Jetzt sind wir eine Spielgemeinschaft von etwa einem Dutzend Männern gesetzten 
Alters, d. h. zwischen den Jahrgängen 1922 und 1941 ist alles dabei.

Zur Vorgeschichte, die Bill Hermann recherchiert hat. Ab 1988 trafen sich ehemalige 
Spieler der 1. und 2. Senioren-Mannschaften zum „Rentner-Doppel“. Die Pensionäre 
Günter Apel, Bill Hermann, Uli Leuschner und Gerhard Schiller nutzten die Gunst der 
freien Tagesstunden, denn sie waren ja nicht mehr auf die begehrten Abendstunden 
angewiesen.

Dann kamen weitere Pensionäre und „Tagesspieler“ hinzu und es wurde Anfang der 
90er Jahre beschlossen, „nach Plan“ zu spielen. Weil Bill diesen Wunsch als erster ge-
äußert hatte, „durfte“ er diesen Plan erstellen. Im Sommer 2005 gab er dieses „dank-
bare“ Amt an Dieter Lorenz ab, der auch quasi als Präsident fungiert.

Die Topspinner spielen zwei Mal in der Woche – immer Doppel, ob draußen oder 
in der Halle. Apropos Halle: zwischenzeitlich „gingen wir fremd“ (Bills Worte) beim 
BTTC in Lankwitz und in der Preußen-Halle am Kamenzer Damm.

Im Laufe der Jahre verabschiedeten sich immer wieder mal Topspinner in den Tennis-
Ruhestand, und Nachwuchsprobleme gab es auch. Wir rührten die Werbetrommel – 
und siehe da, es kamen spielstarke „Youngster“, die sogar Topspin können! So hat der 
Name nun doch noch seine Berechtigung …

Jochen Kohl
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Macke 2009

Über den Sommer kann man ja meckern, wie man will, aber eines war spitze: Die 
Sommermacke am 23.06.09.

Es fanden sich außer den Urlaubern die üblichen Verdächtigen mit den üblichen 
Gästen ein, um ihre Feinmotorik zu trainieren. Nach einem lebhaften Abend war es ei-
gentlich nur verwunderlich, dass Heinz Lorenz, eigentlich der Skatexperte des Vereins, 
den ersten Platz mit 25 950 Punkten belegte. Barbara Lambrecht kam mit 23 350 
Punkten auf den zweiten Platz und Katja Röske wurde mit 22 900 Punkten Dritte. Den 
Macke-King machte wieder einmal Florian Schwenke, neja, kellnern kann er besser. Im 
Übrigen hatten die letzten Drei denselben Familiennamen, welcher wird nicht verraten.

Die Macke-Bewegung findet in Deutschland immer mehr Anhänger, es gibt inzwi-
schen Berliner Meisterschaften und sogar Deutsche Meisterschaften. Wer sich bei uns 
hoch würfelt, kann vielleicht später richtig Titel sammeln und nicht nur eine Weih-
nachtsgans abgreifen.

Deshalb kommt am 13. Oktober zur ersten Runde, es geht um viel mehr als man 
denkt, um Spaß.

Dieter Schwenke

Pokerturnier 2009

Im Juni 2009 war es endlich soweit: Die beim ersten Auftritt gut besuchten Blau-Gold 
Poker Open fanden nach einiger Wartezeit ihre lang ersehnte Fortsetzung. Am 6.6. 
ging es um 18 Uhr in den Räumen unserer Ökonomie mit einer Teilnehmerzahl von 
31 Pokerbegeisterten los. Die Startgebühr betrug 5 € pro Teilnehmer, die fünf besten 
Zocker wurden mit einem Preisgeld in Form von Gutscheinen belohnt, wobei sich die 
Höhe des Gewinns nach dem erreichten Platz richtete.

Gespielt wurde die zurzeit wohl beliebteste Pokervariante No Limit Texas Hold’Em. 
Das Turnier lief folgendermaßen ab: von den vier Tischen mit je acht bzw. einmal sieben 
Spielern kamen jeweils die letzten beiden Spieler an den Final-Table, an dem der Sieger 
des Turniers ermittelt wurde. Dieses Mal hatte Georg Späthling das Können und das 
nötige Quäntchen Glück auf seiner Seite und gewann das Turnier im Heads-Up gegen 
Simon Eckhard. Die beiden verwiesen Axel Fiebelkorn, Simon Cichos und Tino Schmidt 
auf die Plätze drei bis fünf.

Auch wenn dem einen oder anderen das Glück fehlte, hat es allen dennoch erneut 
sehr viel Spaß gemacht, und daher freue ich mich auf die dritte Auflage der Blau-Gold 
Poker Open mit hoffentlich ähnlich vielen Teilnehmern.

René Péau

•••••



55

Tennis-Fußball-Turnier 2009

Im Anschluss an den Tag der offenen Tür am 25. April 2009 fand bei Blau-Gold Steg-
litz das jährliche Tennis-Fußball-Turnier in der Halle statt. 11 Teams, bestehend aus je 
2 Spielern, traten siegesdurstig an.

Gespielt wurde zunächst in einer 5er- und einer 6er-Gruppe, in der jeder einmal 
gegeneinander gespielt hat. Die Spielzeit betrug pro Match 12 Minuten. Regeltech-
nisch gab es vorab eine kurze Einführung, z. B. dass 3 Ball- und Bodenberührungen 
pro Seite erlaubt sind, allerdings immer im Wechsel. Es wurde auch nach den Tennis-
regeln gezählt, aber mit Beginn bei 15 : 15 in jedem Spiel und bei Einstand mit Ent-
scheidungspunkt, damit das Spiel beschleunigt wird.

Nach den Gruppenspielen spielte der 1. der Gruppe A gegen den 4. der Gruppe B, 
der 2. der Gruppe A gegen den 3. der Gruppe B usw. Anschließend ergaben sich die 
Halbfinals und das Finale. Die drei übrigen Teams 
spielten nochmal eine kleine Verliererrunde unter 
sich aus.

Im Finale gewannen Andreas Langer und Alexan-
der Fiebig gegen René Péau und Simon Cichos glatt 
mit 5 : 0. Wobei anzumerken ist, dass die ersten drei 
Spiele über den Entscheidungspunkt entschieden 
wurden …

Anschließend gab es für jeden Spieler im Klubhaus 
noch ein Freigetränk, das bei der Startgebühr von 7 
Euro inklusive war.

Es war wieder eine gelungene Veranstaltung, bei 
der alle Beteiligten ihren Spaß hatten. Auf ein Wie-
dersehen im April 2010!

Alex Fiebig

Das Siegerteam
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Ladies Day

Freude und Spaß am Tennis

Endlich war es wieder soweit. Der Ladies Day 2009 stand an. Pünktlich standen wir 
20 Ladies um 10 Uhr morgens am Clubhaus. Mit Tennisschlägern und viel guter Laune 
ausgerüstet, wollten wir gemeinsam einen sportlichen und vergnügten Tag verbringen.

Evelyn Heger und Christine Becker erwarteten uns schon. Mit viel Engagement hatten 
sie den Ladies Day organisatorisch gestaltet. Sogar das Wetter machte mit und ver-
schonte uns vor Regen. Das Zufallsprinzip bestimmte die verschiedenen Spielpartne-
rinnen. Somit konnten die unterschiedlichsten Doppelpaarungen auf 5 Plätzen unseres 
Tennisvereines ausgetragen werden. Alle Altersstufen zwischen 30–80 Jahren waren 
vertreten. Bei allen Spielern und Spielerinnen stand die Freude am Tennis im Vorder-
grund. Zudem hatten wir die Möglichkeit neue Spielpartner kennen zu lernen und 
Spielkontakte herzustellen Gespielt wurde in 5 Runden von jeweils ca. 40 Minuten 
Dauer. Zwischendurch konnten wir uns nach der 3. Runde erst einmal bei einer lecke-
ren und sportlich leichten Mahlzeit stärken.

Den Tag ließen wir gemütlich bei Kaffee und Kuchen auf der Terrasse des Club-
hauses ausklingen. Als Andenken bekamen wir Schlüsselanhänger mit kleinen Tennis-
bällen. Für die hervorragende Organisation wurden Evelyn und Christine jeweils mit 
einem Tennispokal belohnt.

Evelyn und Christine
Wir freuen uns schon auf den Ladies Day 2010
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Heinz-Lambrecht-Gedächtnis-Turnier 2009

Wieder mal Tennisspielen auf Blau-Gold, 10 Jahre 
lang ist’s her, dass ich mich wieder auf den -gut prä-
parierten- Plätzen bewegen durfte.

Immer wieder versuchte ich mich beim Lambrecht-
Cup einzuklinken – dieses Mal war es möglich!

Bei sonnigem Wetter und optimalen Temperaturen 
freute ich mich auf ein Wiedersehen mit manch alten 
Zeitgenossen, wie: die Herren Korth, Uli Schmidt, 
Grams, Poethke, Reipert, Christoph, Heinz Lorenz, 
Wolfgang und auf der Terrasse Familie Beck, Helmut 
Krüger(auf diesem Wege gute Besserung), Uwe 
Geisler.

Vor allen Dingen fand ich es großartig, dass Knut 
Neubert immer noch als spiritus rector fungierte. Ein 
Garant für den optimalen Ablauf einer solchen Ver-
anstaltung!

Der Reiz dieses Turniers liegt für mich in der Rotati-
on – mit wechselnden Partnern gegen ebenso wech-
selnde Gegner aus dem Stand zu punkten gelingt 
nicht immer so einfach.

Bei mittäglicher Pause mit kleinem feinem Buffet, 
konnte es gut gerüstet ins Finale gehen. Alle bemüh-
ten sich und liefen zu mehr oder minder großer Form 
auf, aber der Sieger heißt: Walter Mertens und W. 
Grams.

Der Siegertrunk hat wenigstens unsere Schmerzen 
vergessen lassen. So wünsche ich diesem schönen 
Turnier und seinem Patron ein langes Leben mit mehr 
Beteiligung – wegen der Dramatik um die zu sam-
melnden Punkte.

Danke allen Gestaltenden, dem Turnierpaten und 
seinem umsichtigen Helfer – mögen sie weiterhin für 
den Lambrecht- Cup immer wieder motiviert sein.

Mit lieben Grüssen aus Dahlem.

Louis Pernat

v.l.n.: Walter Mertens, Wolfgang Lambrecht, Walter Grams

v.l.n.: Tennisfreund 1, Alois Pernat, Knut Neubert, 
Walter Mertens, JoachimPoethke, Günter Grams, 
Ulrich Schmidt, Manfred Müller, Wolfgang Lambrecht, 
Hans-Jürgen Korth, Heinz Lorenz, Klaus-Ulrich Reipert, 
Bastian Lehmann, Tennisfreund 2, Thomas Loer, 
Alexander Borisovskij
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Deutschland gegen Russland

Das Turnier wurde von Mike Werner organisiert. Gespielt wurden 9 Einzel und 
3 Doppel, jeweils ein Deutscher gegen einen Russen. Trotz etwas wechselhaften 
Wetters, konnten alle Spiele beendet werden. Schon nach den Einzeln hing die russi-
sche Fahne auf Halbmast. Mit viel Wodka und leckerem Grillfleisch ging dieser deutsch-
russische Tag zu Ende. Es war alles in allem ein sehr gelungener Tag, der sicher auch 
im nächsten Jahr wieder stattfindet (hoffe ich jedenfalls).

Birgit Beck

v.l.n.: Martin Günther, Uwe Geisler, Berdymurat Redjepov, Stefan Solleske, Stefan Voss, 
Joachim Haeber, Philipp Schulz, Alexander Spitalnikov, Andreas Pavlenko, Michael Werner, 
Roman Ignatuschenko, Wolfgang Michels, Thilo Jauch, Bernd Krause, Vitali Zilbercher, ?????
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Ehepaarturnier

Das (Ehe-) Paar-Turnier begann in diesem Jahr mit 
einem kleinen Täuschungsmanöver: Als die 8 gemel-
deten Paare morgens auf die Anlage kamen, waren 
die Regenwolken noch nicht ganz verzogen, so dass 
zunächst entschieden wurde, das Turnier in der Halle 
zu spielen. Als der Spielplan dann umgearbeitet war, 
zeigte das Wetter ein Einsehen, so dass auf allge-
meinen Wunsch hin, doch der Versuch draußen zu 
spielen gewagt wurde.

Zum Glück! Wir durften dann also einen tollen 
Tennistag im Freien erleben.

Mit zur guten und harmonischen Stimmung hat 
nicht zuletzt auch die kulinarische Versorgung durch 
unseren Wirt beigetragen, der in der Mittagspause 
eine kräftige Brokkolisuppe gefolgt von einem dem 
sportlichen Anlass gerecht werdenden Hähnchenbrust-Salat servierte. Mit (weniger 
sportlichem) Kaffee und Kuchen ließ sich dann auch der Nachmittag ganz gut über-
stehen, so dass sich nach engagiertem und jeder Zeit fairem Wettkampf drei erstplat-
zierte Paare ergaben:

Uta Wasserberg/Thomas Kühn
Barbara und Lutz Hunger

Regina Törn/Bastian Lehmann

Als Preis für die diesjährige Teilnahme am Turnier hatte Familie Sommer ein Erinne-
rungsfoto in einem eleganten Rahmen eines bekannten schwedischen Möbelhauses 
noch während des Turniers vorbereitet. Nicht nur hierfür, sondern auch für die Vor-
bereitung sowie die Bereitstellung des obligatorischen „Süßtellers“ ist dem Ehepaar 
Sommer aufrichtig zu danken.

Sebastian Lehmann/Thomas Kühn

omnı satz.

gestaltung. layout. werksatz. repro. druck.

omnisatz GmbH. Blücherstraße 22. 10961 Berlin
Tel.: (030) 2 84 72 41 10. Fax: (030) 2 84 72 41 20
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Jugendklubturnier

Auch wenn die Teilnehmerfelder in diesem Jahr leicht rückläufig waren, besitzt das Ju-
gendklubturnier nach wie vor einen hohen Stellenwert beim Blau-Gold-Nachwuchs. Bei 
bestem Wetter – Stichwort goldener September – boten die Jugendlichen den Zuschau-
ern wieder hochinteressante und besonders am Finaltag teilweise dramatische Partien.

Die Junioren Andreas Pavlenko und Michael Riazanov erreichten wie erwartet das 
Finale, das Andreas überraschend glatt für sich entscheiden und somit seinen Titel wie-
derholt verteidigen konnte. Die Doppel-Konkurrenz gewannen Julian Klein und Marc 
Drwecki in drei hart umkämpften Sätzen gegen Jan Unterharnscheidt und Justin Fiedler.

Die Bambinis machten es ebenso spannend, um nicht zu sagen dramatisch: Im Finale 
standen sich Philipp Wädwing und Robert Franke gegenüber. Nach über zwei Stunden 
Spielzeit hatte Robert im Tie-Break des 3. Satzes das Glück auf seiner Seite und konnte 
seinen ersten Titel feiern.

Die Juniorinnen Linh Nguyen Quoc und Anna Winkler mussten ebenfalls über die 
volle Distanz von drei Sätzen gehen, ehe sich Anna durchsetzte und nach dem ver-
lorenen Finale im letzten Jahr nun den 1. Platz ergatterte.

Zum Abschluss gab es nach der Siegerehrung das obligatorische Grillen. Von dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön an Herrn Dräger und sein Team!

Die Ergebnisse des Klubturniers im Überblick:

Juniorinnen-Einzel
Anna Winkler – Linh Nguyen Quoc	 3 : 6, 6 : 1, 6 : 1

Nebenrunde
Anna Kuchina – Katharina Dorn	 1 : 6, 6 : 4, 7 : 6

Bambina-Einzel
Valerie Veilert – Michelle Kovalenko	 6 : 2, 6 : 3

Junioren-Einzel
Andreas Pavlenko – Michael Riazanov	 6 : 1, 6 : 1

Nebenrunde
Morten Vollmann – Daniel Wittkowski	 6 : 4, 6 : 4

Junioren-Doppel
Drwecki/Klein – Fiedler/Unterharnscheidt	 6 : 4, 4 : 6, 6 : 4

Nebenrunde
Safaltin/Wiese – Kopeliovitch/Jurich	 6 : 0, 6 : 2

Bambini-Einzel
Robert Franke – Philipp Wädwing	 3 : 6, 6 : 1, 7 : 6

Nebenrunde
Nicolai Heinzmann – Artjom Pavlov	 6 : 1, 6 : 2

Minis

1. Michael Agwi� René Péau
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Klubmeister

Philipp Schulz
Im Endspiel setzte sich Philipp Schulz in zwei hart umkämpften und äußerst spannen-
den Sätzen mit 6 : 3 und 7 : 6 durch.

Klubmeisterin

Paskualina Vojkollari
Auch dieses Finale war hart umkämpft. Nach verlorenem 1. Satz und Rückstand im 
2. Satz konnte Paskualina das Spiel noch drehen und den Tiebreak für sich entschei-
den. 4.6, 6 : 4, und 7 : 6

v.l.n.: Serguei Pougatchev, Philipp Schulz
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Cujic Cup

Der Cujic-Cup (ehemals Herlitz-Cup) ist ein im Berliner Süden sehr prestigeträchtiges 
Jugendturnier, das jährlich auf der Anlage des TV Preußen ausgetragen wird. Der blau-
goldene Nachwuchs erspielte sich in diesem Jahr zum 12. Mal in Folge den Gesamtsieg, 
d. h., die erreichten Punkte aus den einzelnen Altersklassen werden zu einer Gesamt-
punktzahl aufsummiert. Die Punkte sehen wie folgt aus:

1. Platz: 3 Punkte
2. Platz: 2 Punkte
3. Platz: 1 Punkt

v.l.n.r.: Linh Nguyen Quoc, Michelle Kovalenko, Valerie Veilert, Justin Fiedler, Niklas Wädwing, 
Linus Fiedler, Yannick Mühlbach
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Anica Stabel

Unser Nachwuchstalent

Heute möchten wir Euch Anica Stabel (10 Jahre) vorstellen, eine junge Berliner Tennis-
spielerin. Anica hat mit sieben Jahren begonnen Tennis zu spielen. Nach einem kurzen 
Zwischenspiel bei Borussia Preussen spielt sie seit zwei Jahren in unserem Verein bei 
den 1. Bambina und 2. Juniorinnen.

Sie kann schon auf viele sportliche Erfolge zurückschau-
en, zum Beispiel: 1. Platz U10 beim Jüngstenturnier in Lich-
terfelde 77 und die Bezirks- und Landesmeisterschaft der 
U12. Die Grundlage hierfür ist sicher zum einen ihr Wunsch 
später einmal Tennisprofi oder Tennistrainerin zu werden. Auf 
der anderen Seite weiß sie aber auch, dass Erfolge erarbei-
tet werden müssen, und so trainiert sie bis zu 4 Mal in der 
Woche, wenn sie nicht gerade Fußball mit ihrer Schwester 
oder in der Schule spielt.

Doch wir wollten noch mehr von Anica wissen und haben 
ihr einige Fragen gestellt:

Hast du ein Vorbild, welche Tennisspielerin bewunderst du?
Mein Vorbild ist Justine Henin.
Was ist das Geheimnis deines Erfolges?
Ich versuche nur den Ball sauber über das Netz zu schlagen.
Was ist dein Lieblingsessen (sie lacht, weil es russisch ist)?
Mein Lieblingsessen ist Tschebureki und kommt aus der 
Heimat meiner Eltern. Das ist eine Art Pelmeni aus dem asia-
tischen Raum.
Magst du Tiere?
Ja sehr gern, besonders kleine Katzen.
Was machst du in den Ferien?
Im Moment nehme ich an den Tennisferien teil. Dann werde 
ich Turniere spielen und zwar im Talentcup in Essen und ein 
Turnier in Detmold. In der letzten Woche besuche ich meinen 
Onkel in Stade.
Was gefällt dir an unserem Verein?
Mir gefällt alles.
Was würdest du gern verändern?
Eigentlich gar nichts.

Nachtrag zum Talentcup in Essen: 3. Platz mit der Mannschaft des TVBB

Weitere Erfolge
Deutsche Meisterschaften in Detmold: unter den besten 8
Jüngsten Turnier Lichterfelde 77 U10: 1. Platz

Wir danken Anica für den kleinen Einblick, den sie uns gewährt hat und wünschen 
ihr weiterhin viele sportliche Erfolge.� B. Beck
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Termine 2010 – Macke, Skat, Konzert, Damen-Eisbein-Essen, Mitgliederversammlung

Macke
Jeweils dienstags 19.30 Uhr im Klubhaus
15.12.2009 (Weihnachtsmacke)
19.01.2010
16.02.2010 (Faschingsmacke)
02.03.2010
23.03.2010
Stammspieler und neue Mitglieder sind herzlich willkommen.
Veranstalter: Christine Hillmann-Huber und Dieter Schwenke

Skat
Jeweils dienstags 19.30 Uhr im Klubhaus
12.01.2010
02.02.2010
09.03.2010
30.03.2010
Herzliche Einladung an alle Stammspieler und Neueinsteiger
Veranstalter: Heinz Lorenz und Ulli Schmidt

Konzerthaus
Dienstag 12.01.2010 14.00 Uhr

Damen-Eisbein-Essen
Freitag, 22.1.2010 18.00 Uhr

Mitgliederversammlung
Freitag, 12.03.2010 19.00 Uhr mit Wahl des Vorstandes

Merken!

Macke · Skat

Konzert

Eisbein futtern

Mitglieder­

versammlung
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Jubilare

80 JahreGisela Franke Wilhelm Herrmann

Herzlichen Glückwunsch und alles Gute, vor allem Gesundheit 
wünschen der Vorstand und alle Blau-Goldenen

Heinz Deutschendorf und Walter Konhäuser

Heinz Lorenz und Gisela Franke Heinz Lorenz und Wilhelm Herrmann

Heinz Deutschendorf

Am 11.07.2009 feierte unser Ehrenmitglied Heinz Deutschendorf seinen 
80.Geburtstag. Wir gratulieren unserem Ehrenpräsidenten und langjährigem 
Vorsitzenden von ganzem Herzen und wünschen für die Zukunft alles Gute, 

vor allem natürlich Gesundheit.

80 Jahre
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Mitgliedsjubilare 2009

50 Jahre
01.01.1959	 Wapler, Gunther
01.05.1959	 Rothenhagen, Rüdiger

45 Jahre
01.01.1964	 Lambrecht, Marianne
01.05.1964	 Merrettig, Sunnhild
01.06.1964	 Schattke, Klaus-Günther

40 Jahre
01.01.1969	 Leuschner, Hans-Ulrich
01.01.1969	 Michels, Wolfgang

35 Jahre
01.01.1974	 Burbidge, Jarmila
01.01.1974	 Hillmann-Huber, Christine
01.01.1974	 Homeyer, Dr. Heinrich
01.01.1974	 Homeyer, Helga
01.01.1974	 Krumhaar, Bernhard
01.01.1974	 Lehmann, Brigitte
01.01.1974	 Lenz, Renate
01.08.1974	 Lessner, Ingrid

30 Jahre
01.01.1979	 Büttner, Dirk
01.01.1979	 Noack, Michael
01.01.1979	 Paul, Bernd
01.01.1979	 Schirmann, Klaus-Dieter

25 Jahre
01.01.1984	 Dahlke, Ingrid
01.01.1984	 Haeber, Joachim
01.01.1984	 Röhl, Evelin
01.01.1984	 Röhl, Joachim
01.01.1984	 Salokannel, Markku
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Agwi, Michael
Alberts, Juliane
Alsdorff, Dominik
Ast, Christina
Beerbaum, Verena
Benke, Julian
Bieler, Andreas
Bittl, Tobias
Bröge, Gregor
Cukadar, Sabri
Devich, Ingo
Devich, Wolfgang
Dogulu, Anessa
Elb, Stefan
Fester, Dr. Claudia
Franke, Robert
Franke, Tobias
Garcia, Andres
Gartz, Dagmar
Grönewald, Marie
Grothe, Peter
Gulijew, Dr. Arif
Gyenge, Katalin
Hamalides, Elias
Hantsche, Dagmar
Hantsche, Florian
Hantsche, Rüdiger
Hantsche, Tobias
Hartmann, Helena
Hesse, Fiona Emelie
Hessler, Caja
Kaske, Celestin
Kempen, Julika
Kersten, Margit
Kleuß, Jonas
Kloss, Yolanda
Krafczyk, Janusz
Kranke, Matthias
Kretzschmar, Marius
Kudicke, Luca
Kunert, Vivien
Lammers, Jutta
Lammers, Mirja
Le, Hoang Vuong Kevin

Leitke, Samuel
Lerch, Georg
Liesegang, Lydia
Lisser, Leandra Valerie
Litto, Erhard
Loer, Thomas
Loth, Fabian
Mahmoudhi-Namin, 

Alain Arya
Mahmoudhi-Namin, 

Dr. Alireza
Mahmoudhi-Namin, 

Jacqueline Soraya
Mahmoudhi-Namin, 

Kathrin Parasa
Matthes, Dr. Michael
Metschke, Katharina
Metschke, Niclas
Meyl, Mirjana
Möllers, Friedhelm
Müller, Antonia
Ohmenzetter, Noreen
Omnisatz
Ordanuc, Pelin, Melis
Pavlenko, Oxana
Piavska, Ganna
Poppe, Luca Lasse
Poppenhagen, Pero
Pylypenko, Oskar
Rakette, Michael
Reinke, Marlis
Rentmeister, Oliver
Riemann, Julia Alexa
Rissmann, Hans-Jürgen
Romaskevych, Yevgenij
Rotenberg, Faina
Rung, Olga
Safaltin, Levent
Safaltin, Yunus
Sanchez Martinez, 

Ronald Ernesto
Sandler, Gregor
Sauerlandt, Bernd

Schaffer-Bochert, 
Dr. Senta

Scheffczyk, David
Schlote, Nicola
Schlote, Valeria
Schmid, Christoph
Schmid, Sigrid
Schubert, Rafael
Schubert, Tabea
Seidel, Walter
Shahbazov, Murad
Shahbazov, Parviz
Shahbazov, Zivar
Shapovalov, Davyd
Sidikowa, Evelina
Solleske, Stefan
Spitalnikova, Jana
Stümpel, Dr. Rolf
Thomas, Dennis
Thöß, Markus
Timm, Gianluca
Tulkod, Stefan
Urbaniak, Lisa
Uzuner, Sebastian
Uzuner, Tessa
Vainchtein, Darja
Variychuk, Michael
Vita, Vincenzo
Vivaclean GmbH
Vogt, Julia-Emelie
Vojkollari, Paskualina
Vukicevic, Jovana
Wädwing, Lars
Wädwing, Yvonne
Weber, Imke
Weber, Wiebke
Wegener, Dirk
Wendt, Madeleine
Wiese, Tobias Raphael
Xue, Lucie
Yu, Melphina
Zajusch, Victoria
Zelosko, Marc
Zilbercher, Vitalic

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder



70

Schlusswort und Ausblick 2010

Wieder ist ein Jahr vergangen, und wir haben mit der vorliegenden Ausgabe unserer 
Klubzeitung versucht Sportliches, Wichtiges und Prägendes darzustellen. Wie immer 
konnten wir leider nicht allen und allem gerecht werden. Doch wir versprechen Bes-
serung.

Es ist gute Tradition zum Schluss dieser Publikation noch auf einige Dinge hinzuwei-
sen, die nicht unerwähnt bleiben sollten.

Im kommenden Jahr, am 12. März, werden wir im Rahmen der Mitgliederversamm-
lung den Vorstand neu wählen. Vieles wurde begonnen und umgesetzt, doch blieb 
bei der Menge der Arbeit auch einiges übrig und wartet darauf in den kommenden 
Monaten vollendet zu werden.

Hier möchten wir nochmals allen Mitgliedern danken, die sich im Rahmen ihrer Mög-
lichkeiten für unseren wunderbaren Verein eingesetzt und engagiert haben. Doch viel-
leicht gibt es darüber hinaus, noch den einen oder anderen in Ihren Reihen, der/die ein 
wenig Zeit in das Wesen unseres Vereins, die Gemeinschaft investieren möchte. Vertre-
ter des Vorstands stehen Ihnen regelmäßig beim „Runden Tisch“ zu Gesprächen, zum 
Meinungsaustausch und zu Ihrer Information über unsere Arbeit zur Verfügung. Dies 
bietet neben der persönlichen Ansprache, auch Platz neue Aktivitäten vorzuschlagen, 
Verbesserungsvorschläge einzubringen oder auch Kritisches anzusprechen.

Auch wenn die Tage jetzt kürzer sind und ein Spiel auf einem unserer gepflegten 
Sandplätze nicht mehr möglich ist, so möchte wir doch auf einige Dinge hinweisen, 
die beispielhaft unser Vereinsleben bereichert und ihren Platz neben dem Tennisspiel 
gefunden haben.

Vielleicht hatten Sie schon einmal Gelegenheit mit Frau Neubert und Frau Sommer 
besondere Orte in und um Berlin in einem exklusiven Rahmen zu erkunden, oder 
haben sich anlässlich unserer Vernissage mit den Werken von Beate M. Kicherer aus-
einandersetzen können.

Und unsere „neue“ Gastronomie würde Sie alle gerne zur Weihnachtszeit mit le-
ckerem Gänsebraten oder anderen Köstlichkeiten verwöhnen.

Was bleibt am Ende dieser Klubzeitung zu sagen?
Wir möchten allen, die uns in diesem Jahr so tatkräftig unterstützt haben, herzlich 

danken.
Es bleibt der aufrechte Wunsch Ihnen allen ein besinnliches Weihnachtsfest und ein 

gesundes neues Jahr 2010 zu wünschen.

Herzlichst Ihre Pressestelle

Birgit Beck
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Dank an unsere Sponsoren
Autohaus Kaufmann
Bäckerei Walf
Barmer Ersatzkasse
Beautiful Nails
Berliner Volksbank
Berolina Apotheke, Herr Hoffmann
Blumen & Planzen Wunder
Blumentruhe
Buchhandlung Rabenow
Copy-Shop Bergmann
CreHaartiv Studio
Dekorationsnähatelier Röhr
Deutsche Kredit Bank
Dival Versicherung
Döltgen Optik
Elektroanlagen Peter Grapp
Elixia
First Reisebüro
Fritz Bergmann Reprografie
Fuhrbetrieb Dieter Gutzeit
Funpool Werbeagentur
Glaserei Bode
Goldschmiede Diehl
Grosscurth‘s Apotheke
Hahn Bestattungen

Holz Röhnert
Ihr Service Point, HiFi, TV, Elektrogeräte
Impuls Fitness u. Physiotherapie Ruppert
JFG Pokale
King Do China Restaurant
Kopierservice Steglitz
Korbinian Baumann Elektroinstallation
Krowo Dachdecker
Leichtbrillen, Optiker Löw
M&M, Kosmetik- & Fußpflege Atelier
MB KFZ Betrieb
Naturheilpraxis Dirk Huxol
omnisatz GmbH
PC Spezialist
PCC Energie GmbH
Racket Service H. Stocker
Rietze Immobilien
Ristorante La Montanara
Ristorante Sorriso
Schuh- und Schlüsseldienst, Glas- und 

Gebäudereinigung Buschmann
Toms Fahrradladen
Universal Sport
Verstrickt – Stricktreff E. Röder
Video & Sound

Ein Hinweis an unsere Mitglieder: Greifen Sie beim nächsten Kauf, beim nächsten 
Restaurantbesuch oder bei der nächsten Dienstleistung doch auf unsere Sponsoren 
zurück. Das hilft den Sponsoren und damit auch dem Klub. Die Telefonnummern 
und Adressen erhalten Sie im Büro.
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Notizen:





Klubnachrichten 2/2009


